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STOPPT DIE
real,-








TARIFKRAKE
IN DÜMPTEN
Lohndumping bei real,- !
Im Herbst 2008 soll in Mülheim-Dümpten (Heifeskamp) ein neuer real,-Markt eröffnet werden. Nach Neueröffnungen in Lübeck und Wolfsburg sollen auch hier Dumping-Bedingungen gelten.
Und das ist der Trick: real hat eigens eine neue GmbH gegründet (III.real). Diese ist nicht Mitglied im Arbeitgeberverband. So ist es möglich, in allen neuen Märkten ungesicherte tariflose Bedingungen zu schaffen.

	Die Tabelle zeigt den Skandal
	Tarif
	III. real

	Packkräfte/Kassierer/-in

Verkäufer/-in (Ecklohn—Endstufe)
Wöchentliche Arbeitszeit

Spätöffnungszuschläge

(Mo-Fr 18:30 – 20:00, Sa 14:30 – 20:00 Uhr

Nachtzuschlag ab 20:00 Uhr
                        ab 22.00 Uhr
Urlaub

	€ 10,96

€ 12.30

37,5 Std.

20%

55%

55%

36 Werktage
	€   8,75

€ 11,00

41 Stunden

Null !

Null !

10%

30 Werktage


Außerdem: 
Kein Urlaubs- Weihnachtsgeld, Altersvorsorge, Vermögensbildung…
Was wird aus real,- in Speldorf (Hafen) ?

Der Pachtvertrag an der Weseler Straße läuft im Jahr 2009 aus. 
real,- hat erklärt, dass hohes Interesse an einer Weiterführung besteht. Unabhängig davon begreift die Belegschaft dort den tariflosen Markt in Dümpten als unmittelbare Lohnkonkurrenz und Bedrohung ihrer Arbeitsbedingungen.
Helfen Sie uns, gegen die real-Tarifkrake zu kämpfen !

Helfen Sie uns, die Arbeitsplätze in Speldorf zu erhalten !

Bitte unterschreiben Sie auf der Rückseite


An die 

real-Geschäftsleitung

-Herrn Joel Saveuse-

Reyerhütte 51

41065 Mönchengladbach

Mit meiner Unterschrift setze ich mich für den Erhalt des real-Marktes in Mülheim-Speldorf und die dort geltenden Tarif-Mindeststandards ein.

Sie müssen damit rechnen, dass ich nicht in Ihrem neuen Dumping-real in 
Mülheim-Dümpten, (Heifeskamp) einkaufe.

	Name
	Anschrift (freiwillig)
	Unterschrift

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


V.i.S.d.P.: Günter Wolf, ver.di Bezirk Mülheim-Oberhausen, Friedrichstr. 24, 

45468 Mülheim a. d. Ruhr, Tel.: 0208/45671-0; Fax: 0208-45671-2250
